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München befreit
Einzelheiten über die gämpfe

WTB Nürnberg 3 Mai Der Korreſpondenz
Hoffmann wird aus Vamberg gemeldet Die Straßenkämpfe
in München die nach dem geſtrigen Bericht auch nachts noch
mit unverminderter Stärke andauerten ſind

ſeit heute Morgen wieder im Gange
Die Verluſte e unſerer Seite ſind gering Einzelne
ſie Schützen ſchießen in feiger Weiſe aus dem Hinterhalt
elbſt

verhetzte bewaffnete Frauen beteiligten
ſich am Kampfe Die Spartakliſten leiſten an vielen Stellen
heftigen Widerſtand Die Heimatſunkenſtation München
wurde durch die 2 GardeJnfanterie Diviſion beſetzt Die
Rädelsführer Engelhofer und Landauer ſind verhaftet Man

wie ſie es mit unſern Geiſoeen
getan haben die ſie am Mittwoch und Donnerstag im Luit
poſd Gymnaſtum

erſchoſſen und grauſam verſtümmelt
haben wie ſich nun ams lich beſt ä hi zzt Die Namen
konnten infolge der Verſtümmelung der Leichen nicht feſtge
ſtellt werden Die Erbitterung der Einwohnerſchaſt iſt aufsDnite geſtiegen Engel ofe r iſt erſchoſſen worden

s

Einrücken bis zum Stabtinnern iſt plan
mäßig gelungen

und dir Säuberung der Gegend Dachauerſtraße Schleißz
heimerſtraße Gabelsbergerſtraße und der Gegend ſüdlich vom
Hauptbahnhof wo noch Widerſtand geleiſtet wird iſt Wat
Gange Nach den Mitteilungen des Generaloberarztes Dr
Haunſtein ſind

beiden bisherigen Kämpfen gefallen
General Nagel ein Sohn von General Schöttel und
ein Sohn des Oberſtleutnant Tannſt ein Der Funk
eng des Oberlommandos Oven an das Korps LWtwitz

lin lautetDer Einmarſch in München iſt von allen Seiten plan
mäßig durchgeführt Der Feind leiſtet an vielen Stellen
heftigen Widerſtand Jm Kaſernenpiertel und ſädg e es
Hauptbahnhkofes wird noch gekämpft Verluſte mäßig

WTB Augsbur ß 3 Mai Der Sonderberichterſtat
ter der Augsburger Poſtzig meldet aus München daß tags
über der Kampf um eine Barrikade in der Goetheſtraße nahe
am Vahnhof tobte Landauer ſollen Soldaten kurzer Hand
erſchoſſen haben Die Augsburger N N melden daß in
München heute Morgen 9 Uhr außerordentlich ſchwere

öhe im Gange
geweſen ſeien Die Spartaliſten hätten richtige Schützen
gräben ausgehoben und ſich mit Sandſücken verſchanzt ſie
kämpſten mit Lem Mute der Verzweiſſung Die Regierungs
truppen hätten dadurch ſchweren Stand daß ſich immer wie
der einzelne Gruppen Spartakiſten zwiſchen den Häufern ver
teilen von wo ſie aus dem Hinkerhalt auf die Soldaten
ſchießhen Die Veſchädigungen an den beſonderen Kampf
plätzen ſeien zum Teil recht groß Von den ermordeten Gei
ſeln ſeien bisher mit Beſtimmtheit nur Sekretär Daum
lang Studienkat Berger und der Sohn des Fürſten
Thurn und Tarxis feſtgeſtellt worden

Bamberg 3 Mai Amtlich Drei Brücken über die
Bahn drrunmt v die Hakerzräke ſind i den Händen der
Regierungstruppen Das Juſtizgebäube und der Bahnhof
ſind nach Ausſage von Einwohnern von den Regierungs
truppen beſetzt Das Mattefebräu iſt mit Flammenwerfern

h worden Kalbermoor will verhandeln Das
Generaliommando beſteht auf bedingungsloſe Uebergabe
Die Gemeinde Kreis und Diſtriltswaklen G auf Sonn
tag den 15 Juni verſchoben worden Alle Vorbereitungen
dazu ſind alsbald zu beginnen ſodaß die Wahlen ungehindert
ſtattfinden lönnen Eine weitere Verſchiebung iſt vollſtän

dig I Trünchen 3 Mai Die Gruppe Epp berichtet überden 2 Mai Jn ſchweren Kämpfen wurde der Takatge
partatiſtiſche derſtand in MünchenGieſing gebrochen und
er Vormarſch über die Eiſenbahnlinie München Sieſing gebrochen und der Vormarſch über die Eiſenbahnlinie in

chenSüdbahnhef Oftbahnhof an die Jſar erzwungen Ueber
die Jſar wurde das Luitpoſd Gymnaſium erreicht Mit der
ſyſtematiſchen Enkwaffnung und Sänberung Gieſings einerHochburg des Spartakismus iſt begonnen worden V eige

nen Verluſten wurden bis jetzt drei Tote gemeldet Die Zahl
der Verwundeten und Geſangenen iſt noch nicht feſtgeltellt

prr T hinen gewehre und zahlreiche Gewehre wur

München vollſtändig beſetzt

WTB Augsburg 3 Mai Vom hieſigen Teuppen
kommando wird gemeldet daß ſich München nunngohr faſt
vollkommen in der Gewalt der Regierungslüruppen befindet
An drei Stellen finden noch Kämpfe ſtatt

TB Nürnberg 3 Mai Drahtnachricht Der Korreſvon
denz Hoffmann wird aus Bamberg gemeldet Meldung des Gone
ralkommandos 1 Die Volkswehr Chiemgan und Traunſtein
entwaffnete das Grenzſchutzbataillon Nr das ſich neutral ver
hält und voerhaftete ſämtliche ihm anugehörige Arbeiter Aus

Ausdrug verle hen

züglich zum
ausgeblldete

haben den Bahnhof beſetzt Die aus dem Weſten kommenden
Truppen beſetzten kämpfend das Hackerbräu das Juſtizgebäude
und nahmen kämpfend das Matteſerbräu mit Flammenwerfern
Der Bahnhof Laim ſiel nach hartem Kampf Das Thomasbrän
iſt nunmehr das Hauptquartier der Weſtabteilung München iſt
vollſtändig von Regierungstruppen beſetzt Der Oberbefehlshaber
Egelhöfer der Roten Armee wurde heute früh bei einem Flucht
verſuch erſchoſſen Toller und Lewin ſcheinen entkommen zu ſein
Die Erſchießung der bürgerlichen Geiſeln beſtätigt ſich Sie er
folgte am Mittwoch abend

Das Ende der Führer
WTB Augsdurs 3 Mai Derahtnachricht Ueber das

Schickſal der Wiünchener Gewalthaber wird den Augsburger
Reueßen RNachr chten aus München mitgeteilt Der frühere kom
muniſtiſche Stad kommandant Egelböfer wurde in einem Anweſen
der Mäximilinnſtraße am 1 Mai verhaftet Das Haus wurde
umſtellt und durchſucht Man fand Esclhöfer in einem Bade
zimmer das zur Wohnung einer ruſſi en Aerztin gehörte hinter
der Vadewanne verſtedt vor Als Egelhöfer ſich zur Wehr ſetzen
wollte er hatte zwei gelt dene Revolver bei ſich wurde er durch
Kolbenhiebe überwältigt Er wurde daun ſpäter erſchoſſen Ueber
den Aufenthalt bezw die Feſtnahme der übrigen Spe rtakiſten
führer iſt bisher nichts bekannt Lewin joll entkommen ſein
Toller und Männer ſind jedoch beſtimmt verhaftet Der Volks
beauftragte für Verkehrswejen Panlukum wurde in München feſt
genommen während der kommuniſtiſche Kriegsminiſter Reichardt
auf ſeiner Flucht in Petershaujen verhaftet wurde Volksbeauf
tre ger Klinselhöfer iſt mit ſener Fran in einer Wohnung ver
haftet worden und ſell im Baximiliankeller ſtandrechtlich erſchoſſen
worden ſein Landauer fiel in Palns den Reg erunsstruppen in
die Hände und wurde ſicherem Vernehmen nach bei ſeiner Ein
lieferung ins Gefängnis von der Mense getöstet Die Zahl der im
Verbondspiatz m Hotel Stadt Wien eingelieferten Berwundeten
wer am 1 Mai über 306

Belagerungszuſtand über Bayern
Der Sücherheitsesdienit wieder im Gange

WTB München 3 Mai Draßtnachricht
Male nach vierwö
Zeitungen wieder erſchienen die in ihren Betrachtungen der all
gemeinen Freude über die Befreiung vom kommuniſtiſchen Joch

Jn harten Kämpfen haben die bayeriſchen
Regierungstruppen in Gemeinſchaft mit württembergiichen und
preußiſchen Truppenteilen und tapferen in letzter Stunde bewoff
neten Münchener Bürgern die Hauptſtadt Banerns gerettet Der
1 Mai der zum Feiertag des Proletariato erkoren worden war
wurde für München ein blutiger Kompyftag In der Stadt hatte
ich gegen Mittag im Verein mit Angehör gen des Leibinfanterie

ments die im ſtillen gebildete Bürgerwehr erhoben und auf
einzelnen Staatssebäüuden ſah man bereits die weiß blaue Fahne
wehen Jn den erſten Nachmittagsſtunden kamen Such ſchon die
Spitzen der Regierungstruppen in München an und alssald ſelen
die erſten Schüſf ie Regierungstruppen konnien in friſchem
Draufgehen im Verein mit den Bürgern die Rotgardiſten immer
mehr aus dem Stadtinnern nach den Außenbezirken abdrängen
Am Morgen des 2 Mei nahm die Feuertät gkeit wieder zu doch
am Sonnabend mittag konnte man erkennen daß die Scharmützel
mit ch verſteckten Rätegarden ſtattſanden Ein Anſchlag gibt
bekannt daß über Bunern der Velagerungszuſta ad ängt i
Jn München iſt das Beireten der Straßen von 7 Usr abends bis
7 Uhr morgens verboten Die Stadt ſteht unter Kriegszuſtand
Der Häuſerkampf hat an zahlreichen Gebäuden zum Teil ſchweren
Schaden Gugerichtet und auch die Verluſte an Menſchenleben
dürften ſehr erheblich ſein Der am 30 Apr l angeordnete General
ſtreik iſt aufgehoben Der polizeiliche Sicherheitsdienſt der von
ben Kommuniſten gewalt am entfernt worden war iſt wiederum
in Tätigkeit getreten Gegen alle Störungen von Rube und Ord
nung wird mit der größten Schärfe vorgegangen Waffen und
Handgronagten ſind s zum 4 Mai abends abzuliefern Dr Lewin
und Niſſen Levinés ſind bisher nnauffindbar geblieben Rach
anderen Meldungen ſollen Toller und Klinghöfer verhaftet ſein
Von der Regierung Hoffmann ſind die Mehrheitsſozialiſten Schil
ling zum Münchener Stadtkommandanten und Vollnhaus zum

e ernannt worden Die endgültige S cherung
ünchens wird planmäßig durch geführt Das ſchneidige Vor

sehen der Freikorps lIsſt vei der Bevölkerung die die Truppen
überaus freundlich agfnahm Uberall lebhafte Freunde aus

Allgemeine mobiliſterung des Prole

tariats in Ungarn
W1B Badapeſt 3 Mai Drahtnächricht Korr

Bureau Die revolutionäte Räteregierung erläßt folgenden
Mobiſiſtetimgsbefehle Zur Rettung der Proſetarierrevolution
ordnen wir die allgemeine Mobiliſterung des Proletarigts
en Jeder m iſch auggebiſdete unwver

Frontdienſt einzurücken Jeder rifch nicht
Arheiter wird entweder einen n

bataillon eingereiht oder iſt r aten zu verrichten Budapeſt erllüren wir mit dem heutigen
Tage als Opergtionsgebiet Wir rufen das Proletariat auf
ſeine Pflicht bis zum äußerſten zu kun

die geplante künſtige Verwaltung Deutſch
Oſtafrißas

Rotterdam Mai ne Drah DerNieuwe Rot Caurt meſdet ans e 4 aus
zuverläſſiger r frila 5 äc ca

Knebelung ſind heute die h

den verwe

verſailler Begleitmuſik
Jn Deutſchland wartet man mit Spannung auf den

wirklichen Jnhalt des Friedenswerkes wie es die Ent
ente entworfen hat nachdem wir tagelang gehört haben
daß es einen Umfang von 120 000 Worten hat daß es
wunderſchön in eine Reihe von Kapiteln eingeteilt iſt
daß man an der Seine aber doch über eine Reihe von
Punkten immer noch nicht einig geworden iſt Wir
wiſſen auch heute nicht mit Gewißheit wo die deutſche
Entſcheidung über die Verſailler Arbeit fallen wird
ob in Weimar oder in Berlin Die in Paris herrſchende
Unklarheit hat es mit ſich gebracht daß ſich die deutſche
Nationalverſammlung die bereits am kommenden
Dienstag in Weimar zuſammentreten ſollte einſtweilen
noch nicht verſammelt Nachdem der ſchöne Berliner
Wallotbau mit der Jnſchrift Dem dentſchen Volke in
den herrlichen Zeiten der Revolution ſo verwahrloſt
es wird ſogar das kriegsmäßige Wort verlauſt gebraucht

iſt daß niemand wagt in ihm eine Tagung abzu
halten ſind die deutſchen Volksvertreter ohne ein
eigenes Heim wenn ſie es nicht vorziehen wollen ihre
Beſchlüſſe über das Schickſal unſeres Vaterlandes in
dem ſtillen Weimar zu faſſen Niemand weiß was uns
die nächſten Tage bringen werden Alles ſieht geſpannt
nach Paris

Dort aber iſt die Unklarheit nur noch größer
Jtaliens Delegation iſt immer noch nicht nach Paris
zurückgekehrt Es ſteht auch noch nicht feſt ob und wann
ſie wieder in der franzöſiſchen Hauptſtadt eintreffen wird
Einſtweilen unterhalten ſich Pariſer und Londoner
Blätter damit die Proteſtkundgebungen zu regiſtrieren
die in Jtalen gegen Wilſon und ſeine Politik veran
ſtaltet werden Die Räte der Drei Vier Fünf uſw
ſuchen krampfhaft nach einem Kompromiß während ver
einzelte Preſſeſtimmen wiſſen wollen daß es für das
amerikaniſche Staatsvberhaupt kein Kompromiß gibt
Aber nicht nur Italien ſpielt die ſpröde Schöne Auch
Belgien iſt unzufrieden wenn ſich auch die Meldrng
bisher nicht beſtätigt hat daß die belgiſchen Delegierten
ebenfalls den Seineſtrand mit den durch Wilfons Auf
treten an Enttänſchungen nicht armen Erlebniſſen ver
laſſen haben Belgien will nicht nur feine Gebiete ver
größern was ſich ſchlecht mit dem Selbſtbeſtimmungs
recht der Nationen in Einklang bringen läßt es will
auch aus den vielen Milliarden die Deutſchland zwar
nicht beſitzt aber doch zahlen ſoll zuerſt befriedigt
ſein Es befürchtet ganz offenſichtlich daß Deutſchlands
Unfähigkeit zur Zahlung großer Summen ſich nur zu
bald auch für die Gegner herausſtellt und daß es dann
eben leer ausgeht

Damit ſind die ſtrittigen von den Staatsmänn rn
der Entente nicht gelöſten Probleme bei weitem nicht
erſchöpft Etwa zweimal am Tage erhält die dentſche
Preſſe eine Meldung die von weiteren umftrittenen
Pirnkten in dem Friedenswerke ſpricht Auch das
Schickſal der deutſchen Telegraphenkabel die man uns
gut deutſch geſagt geſtohlen hat iſt noch unklar Sy
konnte die Ueberreichung der Friedensbedingungen nicht
am Freitag und ebenſo wenig am geſtrigen Sonnabend
erfolgen Inzwiſchen hies es daß bis zum morgigen
Montag alles ſo weit in Ordnung ſein würde daß
Clemencean als Sprecher der Entente dem Grafen
Brockdorff Rantzau das umfangreiche Aktenſtück wird
überreichen können Aber auch dieſe Angabe iſt wieder
überholt denn nach den neueſten Meldungen kann die
Uebergabe nicht vor Dienstag erfolgen Mit der not
wendigen ſorgfältigen Prüfung der Vollmachten der
Friedensdelegierten kann man die Verzögerung all
mählich nicht mehr erklären Variſer Blätter geben
allmählich zu daß dieſe Verzögerung wirklich nur
durch die Uneinigkeit der Entente hervorgerufen wird
So bedauert der Matin daß die deutſche Delegation
bereits in Verſailles ſei daß aber noch mehrere Tage
vergehen mäßten bevor die Entente Regierungen ſich
in allen Punkten geeinigt hätten Dies ſei ſagt das
Pariſer Blatt weiter in der Weltgeſchichte beiſpiellos

und 7rve nicht zur Erhöhung der inneren Geſchloſſen
heit bei

Bei allen Sorgen der Entente um weitere Kompro
miſſe und um die Aufrechterhaltung der Einigkeit die
durch den blutigen franzöſiſch italieniſchen Zuſammen
ſtoß in der Nähe von Fiume eine charakteriſtiſche Be
leuchtung erſahren hat finden die feindlichen Preſſe
organe ſich mit der Frage zu beſchäſtigen
Was geſchieht wenn Deutſchland die Un

r 72727 des geplanten Gewaltfrie
genke Har Hndenen Halln ele



Sarp ber dieſe Frage beſonders liebevoll erörtert
mmt zu dem Schluß daß die Alliierten ſich nicht ein

ſchüchtern laſſen dürfen dann würden die Drohungen
nicht durchgeführt werden und im übrigen gäbe es ge
nung Mittel um dagegen aufzutreten Die Mehrheit
der Deutſchen wünſche den Bolſchewismus nicht Wenn
die Alliierten es deutlich machten daß ſie ſich durch
Drohungen nicht dazu bewegen laſſen würden etwas an
den r zu ändern würde man ſich in Deutſch
land dieſes Mittels zur Verbeſſerung der Bedingungen
nicht bedienen Das iſt die bekannte Melodie Vogel
friß oder ſtirb die nichts weiß von dem Worte Ver
ſtändigung Das alte Wort Gewalt iſt hier das
Leitmotiv Auch in einer Genfer Meldung des Vor
wärts kommt zum Ausdruck daß anſcheinend nun
doch der Frieden der Gewalt dem der Verſtändigung
vorgezogen werde Dieſe Meldung ſchließt mit den
Worten Die deutſchen Delegierten haben nach anderen
Meldungen abſolute Vollmacht den Frieden in Ver
ſailles ſelbſtändig zu unterzeichnen Sie werden ihn
wohl unterzeichnen müſſen Nicht weil ſie ihn für Recht
halten ſondern weil ſie ſich der Gewalt
fügen müſſen Der wahre Frieden wird
erſt ſpäter kommen

Endlich aber verlohnt es ſich noch die Stimmung in
Frankreich und in Paris ſelbſt zu verfolgen Die Op
poſition gegen Clemenceau wird größer und es ver
mehren ſich die Stimmen derfenigen die zu der Anſicht
kommen daß man durch einen Gewaltfrieden doch nicht
Herr des großen Völkerelends werden könne Die
großen Demonſtrationen in Paris am 1 Mai mit ihren
ſchweren Zuſammenſtößen mit der Polizei bei denen
nach glaubwürdigen Meldungen 250 Poliziſten verwun
det wurden davon 50 ſchwer waren ſicherlich mehr als
der Ausfluß einer überſtrömenden Feſtesfreude am
Weltfeiertage Die Vorgänge am 1 Mai werden auch
illuſtriert durch die Haltung der ſozialiſtiſchen Preſſe
die mehr und mehr eine ſcharfe Sprache führt So
ſchreibt die Humanits Da die Regierung beſchloß
die großen Ereigniſſe des 1 Mai blutig zu geſtalten
trägt ſie allein die weitgehenden und gefähr
lichen Folgen ihrer verbrecheriſchen Hand
Iung Journal du Peuple ſagt Nene Zeiten be
ginnen Clemenceagaus Aufgabe auf der
Friedens konferenz endet Seine Volk s
tümlichkeit nimmt ab Er muß zurück
treten Die Arbeiterklaſſe hat ihm und ſeiner Regie
rung ihren Willen gezeigt Wolken türmen ſich auf
Morgen wäre es zu ſpät Die bürgerliche Preſſe
meint dagegen daß nicht das Volk ſondern nur die
Führer der Sozialiſten geſtern manifeſtiert
hätten und daß nur dieſe Führer die ganze Schuld
der blutigen Vorgänge trügen Wer immer
nun die Schuld an den Pariſer Vorgängen am Donners
tag tragen möge ſo viel iſt ſicher daß die Stunde für
eine Abrechnung mit Clemenceau in Frankreich näher
gerückt iſt Er mag günſtigen Falls ſeine Unterſchrift
unter das Friedenswerk ſetzen länger aber wird ſeine
Herrlichkeit als Miniſterpräſident und Diktator Frank
reichs kaum dauern

Sollten unſere Unterhändler deren garantierte Be
wegungsfreiheit darin beſteht daß ſie zwiſchen drei
Hotels hin und her wandern dürfen daß Graf Brock
dorff Rantzau nach einer Havas Meldung ſogar in
Begleirung eines Offiziers einen Spaziergang in der
Umgebung von Paris machen durfte bei ſolcher Lage
Duckmäuſerpolitik treiben Wir wollen hoffen daß
ſie ſtandhaft auf den Punkten verharren wie ſie Wilſon
ſkizziert hat Zu einem verzweiflungsvollen Nachgeben
liegt heute weniger denn je in den letzten Monaten
eine Urſache vor Ein offenes Bekenntnis zu den Jdeen
Wilſons und ihre energiſche Vertretung wird die beſten
Wirkungen für eine Völkerverſöhnung haben 0 H

chnene z Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie Beerbachs benutzen drei Zimmer Unerhört

Und cin Fremder ein viertes Das iſt ja ein
Standal daß ſich dieſe Leute Rechte anmaßen die
Abel ſchwieg und duckie ſich Er hörte daß jemand die
Treppe heraufkam

Es war Frau Roſalie Nun Vetter biſt du zufrieden
O eigentlich wenn ich es ſagen ſoll ſo beinahe ziemlich

zufrieden Die beiben Zimmer ſind ja geräumig und man
könnte ſchon zur Rot damit auskommen Aber

Abel fügte ein Aber an das andere und hatte ſchließlich
eine derartig umſangreiche Reihe beieinander dcß aus ver
anfänglich geäußerten 7 eingeſchränkten Zufriedenheit
eine völlige Unzufriedenheit geworden war Und ob es
denn wirkich nicht anders einzurichten SSein Blick di mißtrauiſch an der Tür die z dem Zim

mer führte das r und ſeine Frau bei ihrem Be
ſuche im Roſenhauſe mit Beſchlag belegt hatten

Wer benutzt denn dies Zimmer dort fragte Abel auf
die betreffende Tür zeigend

Niemand Aber der Schlüſſel iſt ſeit einiger Zeit ver
Hwunden, ſagte Emilie konnte ihn nirgends ſinden

Nun da wird doch and in er rück ſein dera i a und einen neuen Schlüſſel anfertigt nicht
r Roſalie

Gewiß Und dann würdeſt du dies Zimmer
natürlich, un erbrach Abel Das nehme ichvehetie iſt in dieſem Raum ein Ofen b d

e
Nun

nde Ich werde eich ſelb der Stadt zurücke u e en 2 rrehu Roſalie meinkte wäre wo er auch ng Er möchte zunachſt enauben daß henen Jm

r
ön Dann dies und das auf n Seite

anbiete
Abel erſaubte ſehr F Er hatte das Vergnügen mit
te ück n und er erfu vien g e m

Umſturz in Softa
Wien 3 Mai Eigene Drahtnachricht Wie über

Belgrad aus Sofia gemeldet wird iſt dort eine lebhafte Be
wegung gegen die Dynaſtie Koburg im Gange Es fanden
bereits wiederholt tige Kämpfe chen Regierungs
truppeg und Revolutionären ſtatt Die Bewegung die auf
en Ausrufung einer So vjetregierung zielt wicht von

Tag Mit einem Umſturz iſt in Sofia tü geh zu
en

Die Opfer des 1 Mal in Paris
Haag 3 Mai Eigene Drahtnachricht Aus Paris

wird gemeldet Amtüch verlautet daß bei den Kr vall e
am Mai 1960 Poſiziſten ſchwer verwundet und 140 leicht
verwundet wurden 359 Paſſanten wurden gleichfalls ver
letzt 50 Verhaftungen haben ſtattgefunden Aus ver Pro
vinz werden keine FZwiſchenfälle gemeldet

Frankreſch will Sondergarantien
Haag 3 Mal Eigene Drahtnachticht Aus Lon

don wird gemeldet Der Parſſer Korreſpondent des Reun
Bork World berichtet daß die franzöſiſchen Stagtsmänner
nach wie vor darauf drängen daß Frankreich Sondergaran
tien erhalten ſoll Der Korreſpondent wiederhe do
Amerika Frankreich außerhalb der Garantien vie bereits im
Statut des Völkerbundes abgegeben wurden beſondere
Unterſtützung verſprochen hat Für die Rheinprovinz ſind
ſo ſcharfe Bedingungen feſtgelegl daß die Möglichkeit eines
Angriſfes von Dieſer Seite völlig ausgeſchloſſen iſt Und
wenn auch die deutſche Flagge über den Rheinlanden weht
wird das Land ſelbſt doch auf lange ſaſt tatſächlich unter
der Kontrolle der Alliierten kieiben Es wer

den en Maßnahmen auf wirtſchaftlichem Gebiet fürdie Rheinlande getroffen werden ine militäriſche Be
ſetzung ſcheint ausgeſchloſſen zu ſein

Pariſer Beſtürzung über die Südſlaven

Sie gango 3 Mai Eigene Drahtnachricht Wie
der Corriere della Serg aus Paris berichtet haven die Mit
teilungen von dem Ueberſchreiſen der ſüdjlaviſchen Truppen
über die Denszrkationslinie das Vorräten gegen Virlach
und Klagenſurt ſowie die ſüdſlaviſchen Angriſfe auf die
längs der Adrig ſtehenden italieniſchen Truppen in Paris
ungeheures Au n hervorgerufen Jn Kreiſen der Frie
ter konferenz man üser das Vorgehen der Südſlaven
beſtürzt da man immer noch die Hoffnung auf eine friedliche
Beilegung des Konfliktes gerechnet hat

Niederlage der Südöſlaven

Klagenfurt 3 Mai Der Preſſedienſt des Tiroler Landes
ausſchuſſes meldet Das Nordufer der Drau bis ſüdöſtlich von
Lavamünd iſt vom Feinde geſäubert Die Zahl der Gefangenen
hat ſich auf nahezu 800 erhöht Mehrere Geſchütze ſind erbeutet

Kegelung des Territorial Statuts
Deutſchlands

Verſailles 3 Mai Die Verzögerung der Ueberreichung des
Friedensvertrages iſt laut Matin angeblich auf Redaktions
ſchwier gkeiten zurückzuführen jedoch iſt das wirtſchaftliche und
politiſche Regime d s linken Rheinufers auch noch nicht feſtgeſetzt

Echo de Paris erfährt das das TerritorialStatut Deutſchlands
geſtern von Clemenceau Lloyd George und Wil on definitiv ge
regelt wurde Deutſchland muß verzichten ſeine Macht wieder
herzuſtellen indem es ſeine Grenzen in Mittel und Oſteuropa
ausdehnt Der Drang nach Oſten ſoll durch vie geſtern an
genommenen Abmachungen endgültig unmöglich ge
macht werden Betreffs Oeſterreichs deſſen Vertreter dem
nächſt nach Paris gerufen werden wird feſtgeſtellt daß es unter
der Aegide des Völkerbundes eine neutrale Republik werden muß
mit dem Verbot ſich mit Deutſchland zu verbinden oder ſich dieſem
anzugliedern iter nahm der Dreierrat Beſtimmungen über
lſaß Lothringen an welches einſchließl ch der Eiſenbahn in franzöſtſchen Beſitz übergeht Die Beziehungen El aßLothringens mit

Deutſchland ferner das Statut Luxemburgs deſſen geſamte Be
siehungen mit Deutſchland gelöſt werden und auch die Kabelfrage
wurden geſtern durch n Dreierrat und Außenminiſter geregelt

homme Libre teilt mit daß die franzöſiſchengliſche Auf
endete

uns wonach die Kabel n betrachtet und der
Uiierten zugeteilt werden Weiche ſie delhlagnahmten durchdrang

ſo daß Frankreich mehrere wichtige Kabel namentlich zwiſchen
Breſt und Maxokko erhält während die Ueberſeekabel zumeiſ
in engliſche Hände fallen

Ein offener Brief an unſere Delegierten
Paris 3 Mai Jm Temps veröffentlicht Erneſt La

wiſſe einen offenen Brief an die deutſche Friedensdelegation in
Verzailles in dem es u a heißt

Die franzöſiſche Oeffentlichkeit wundere ſich vorerſt daß unter
den Delegierten keiner jener Männer ſei die gegen die Politit

der Regierung Wilhelms II proteſtiert hätten die Verantwoert
lichkeit Deutſchlands eingeſtehen und auch die Notwendigkeit d

Wiedergutmachung annehmen Graf Brockdorff ſei ein ergebene
Diener des alten Regiments geweſen und ſei heute obwohl nach
außen hin Demokrat trotzdem noch Herr Graf und habe ſchon ſeit
langem die Entente nur hochmütige Drohungen hören laſſen

Der Brief fährt dann fort Sie ſollten nicht vom freien demo
kratiſchen Deutſchland ſprechen noch von einem Verföhnungs
frtieden noch von Gerechtigkeit oder Recht noch ſollten S mit denWilſonichen Vorſchlägen Mißbrauch treiben Solche Worte dürfen
Sie in Jhren Blättern in Jhren Erklärungen aufnehmen oder in
Weimar ansſprechen aber in Verſailles ſorechen Sie vor Männern
welche ſich nicht täuſchen laſſen wollen und ſtreng als Richter über
das gröbſte Verbrechen der Weltgeſchichte zu erkennen haben Sie
werden viel zu erleiden haben nicht nur Revanche für Bismarg
Wilhelm Blücher und Friedrich den Großen ſondern für ſich
ſelbſt Die Unterhändler ſeien vom alten Regime kompromittiert
und Beauftragte einer zweideutigen übrigens wenig ſoliden Re
gierung Es wäre ein ungeheures Wunder wenn ſie aufrichtiggegen Frankreich dandeln würden

Der polniſche Nationalfeiertag in Oberſchleſien

WBI Kattowig 3 Mai Jnfolge des heutigen pol
niſchen Nationaltages ſind etwa 40 bis 50 Prozent der ober
ſchlefiſchen Gruben in Streit getreten Der allgemeine
Ausſtand der mit dem letzten Spartakiſtenputſch zuſammen
hängt dauert noch an

Gegen verbrecherſſche putſche in Oberſchleſien

WTB Kattowitz 3 Mai Der Streik in dem Lichtwerk
Zaborze iſt beendet Auf die Verfügung des Staatskom
miſſars für Ober Schleſien für Rotſtandsarbeiten den Ar
beits wang einzuführen erh elten etwa 10 Prozent der
ſtreikenden Arbeiter die Verfügung die Arbeit wieder auf
zunehmen Jnfolge deſſen entſchtoſſen ſich die ſtreikendenArbeiter ſchon geſtern Abend das Lichtwerk wieder in Be

trieb zu ſetzen Es ſind Vorkehrungen getroffen worden
um Oberſchleſien vor der Wiederholung ſolcher verbreche
riſchen Putſche zu ſichern

Deutſches Reich

Tagung von B und Räten
W IB Berlin 3 Mai Die hier verſammelten Vertreter

der B und Räte aus den Provin en Oſtpreußen Poſen
Schleſien Weſtpreußen Sachſen Weſtfalen Schleswig Hol
ſtein Brandenburg Hannover den thüringiſchen Staaten
und dem Freiſtaat Sachſen haben eine Entſchließung ange
nommen wonach ſie für die Neugeſtoltung der Berufsver
tretung im Rätefyſtem die Zufſammenfaſſung der geſamten
Landbevölkerung in einheit ichen Vertretungskörpern der
Landwirtſchaft für erforderlich halten Die B und
Räte erwarten daß die reichsgeſetzliche Geſtaltung des Räte
fyſtems den Verhältniſſen des Landes voll Rechnung trägt
und daß den B und Räten Gelegenheit zur Wahrnung
der Jntereſſen der Landbevölkerung gegeben werde Die
rn bekannt gewordenen Entwürfe entſprechen den Be

dürfniſſen des platten Londes nicht
r S r
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eheDann kamen Rofemarie und Bredenkamp mit dem
Migräneſtift wurden dem neuen vorübergehend anweſen
den Zuwachs vorgeſtellt wobei es infolge einer neugie
z Frage Abels wieder nicht ohne einen Bericht darüber
a e g auf welche Weiſe Heinz den Arm verloren habe
und ernteten von Traute ein überſchwängliches Lob für die
bewieſene Hilfsbereitſchaft Schließlich eine Wiederholung
der Leidensgeſchichte die diesmal mit einer regelrechten Ver
dammung Thomas endete

Bredenkamp mochte das Beieinanderſein nicht Er hatte
das Verlangen noch der Stille ſeines Zimmers und ent
ſchuldgte ſich mit dringlichen Arbeiten

Bald daxauf ging auch Abel um einen Schloſſer zu holen
Und als auch Traute den Raum verlaſſen hatte weil ſie
ihrem Friedchen nach den ausgeſtandenen Schreckniſſen des
Morgens als Entſchädigung ein Sonnenbad vor dem Hauſe
gönnen wollte und Roſemarie zu Emilie in die Küche ge
gznoen war ſahen ſich die Ehegatten Veerbach allein gegen
über

Der Doktor ſtand auf und reckte ſich wohlig
O das tut gut Mutting, ſagte er fröhlich endlich mal

wieder allein Man weiß kaum noch wie das iſt Heute
ging es hier ſo zu wie es nicht ſchlimmer in einem ſtark

ntierten Hotel ſein kann
Nun ja Fritz ein bißchen bunt ließ ſich die Sache an,

lächelte ſeine Frau Aber a mußt du von dem ſtarkfrequentierten Hotel ſchon u en

n wir alſo mäßig en Ztiert Andallen Ernſtes ſtehe mal Mutking hältſtnundu das hier noch lange aus z
Sie ſah ihn erſchrocken an als wiſſe ſie in ihrem

Innerſten erkännt Sie ſtrich ſich verlegen über das
und zauderte mit der Antwort

Nun ja ich wußte es daß du genan ſo denkſt wie ich,
erriet er die Vedeutung ihres Schweigens Er wurde leb
hafter und ſchritt erregt auf und ab Jch hab s dick bis
hierher Er fuhr ſich mit dem Zeigefinger quer über den
Hals Dieſe Komödie mit der Traute Weſſelfink vorhin
war je einfech haarſträubend Das iſt ja unter uns ge
ſagt eine ganz verrückte alte Schachtel var der man drei

Na macht dir denn das Vergnügen mit Ohnmachten

s w Hilferufen und Migräneſtiften Mir
nicht Dazu dieſer Noturmenſch Thomas in Poſe Nun des
heilige Bureaukratius in Perſon des Herrn Magiſtratsſekre
tärs als voraufgeworfener Schatten eines entſetzlichen Er
eigniſſes Wieviel Kinder ſollen übermorgen kommen
Vier ſegte er

Nein fünf ſogar Fritz ſeufgte die Frau DoktorUm Gott funf fünf Das iſt tatſöchl ch Selbſt
verſtändlich kann der Mann nicht dafür daß er fünf Kinder
hat und die Kinder können nicht dafür daß ſie auf der Welt
ſind Und man ſollte ſich als guter Deutſcher über dieſen
zahlreichen Nachwuchs wahrhaft freuen um ſo mehr da heut
zutage alles ſpektakelt daß wir uns immer mehr einem de
wiſſen Syſtem unſeres weſtlichen Nachbars näherten aberzu dieſer Mann mit den fünf Kindern nun ausgerechnet

als unſer Verwandter Anrecht auf eine Unterkunft in dieſem
Hauſe beſitzt das iſt etwas worüber ich mich nicht freuen
kann Und wenn ſchließlich quch noch der Herr Agrarier aus
Blankenfelde oder ſeine Frau Auguſte ihren Einzug halten
werden dann ja dann Mutting dann gehe ich

Der Herr Doktor betonte ſeinen Entſchluß mit einem
unzweifelhaft entſchiedenen Nachdruck und unterſtrich mil
einer energiſchen Handbewegung Er ſah ſeine Frau fra
gend an Nun rede du

Frau Roſaſie ſeufzte ſchwer und flocht die Hände inein
einander Fritz ich will dir ganz offen ſagen ich ginge am
liebſten heute Jch habe eine heiße Sehnſucht nach unſerem
lieben Hauſe in Gladenbeck Eine Weile ſchlief die Sehn
ſucht Aber nun iſt e ſeit einigen Tagen erwacht und
ſetzt mir hart zu Aber

Brav Mutting Jch weiß es längſt daß es ſo um dich
ſteht An deinen Augen die alle Tage trauriger geworden
ſind habe ich es geſehen Und zum Ueberfluß haſt du
neulich in der Nacht im Traum von Gladenbeck geſprochen

ſo 19 wir
Wohin wohl mein lieber Fritz Denke doch einmoein bißchen nach Haben wir nicht alle Möbel verkauft
Na das kaufen wir einfach zurück
O Gott du Mann mit dem glücktichſten Leichtſinn vor

der Weiti Sage mir wofür
Wir borgen uns das Geld
Ans borgt niemand einen roten Pfennig

Fortſetzung folgt

o



Provinzial Kachrichten
C i ai Diebſtahl Beim Vergmannz re Zone nagte eine S und mehrere Kaninchen ge

und ſofort an Ort und Stelle abgeſchlachtet
Dobr lugk 3 Mai 104 Jahre alt Die Förſterwitwe

ginvſing vollendete am 28 April ihr 104 Leben jahr Frau Kind
ling dürfte mit dieſem geſegneten Alter die älteſte Einwohnerin
Preubens ſein Von treuer Kindesliebe umſergt verlebt die geiſtig
noch recht regſame Greiſin einen ſtill zufriedenen Lebensabend

3 Mai Stiftung von Geländezueinemwar Herreſſener Promenade mit dem großen Teich die
vor einigen Jahren die Stadt angelegt hat wird in einheitlicher
Weiſe bis an die Grenze von Herreſſen ausgedehnt werd n können
da ein hieſiger Fabrikant der nicht genannt ſein will das ganze
Gelände das zwiſchen dem Deutſchen Kaiſ r und Herreſſen liegt
von der Rentengutsverwaltung der Univerſität Jena käuflich er
worben und es koſtenlos der Stadt zur Anlage eines Parkes zur

rfügung geſtellt hat Es ſind Schmuckanlagen Plätze zur Ver
anſtaltung von Sänger Turn und Volksfeſten ſowie ein großer
Fondel und Fiſchteich vorge ehen die als Notſtandsarbeiten aus
geführt werden ſollen Zu den Ueberteuerungskoſten will der St f
er noch bare 20000 Mark zahlen

D Arolda 3 Mai Große Mengen Schleichhan
delſware Den Bemühungen der Gendarmerie iſt es in
lehter Zeit gelungen recht erhebliche Mengen Schleichhandels
waren die zur Ausfuhr aus dem zweiten Verwaltungsbezirk be
ſtimmt waren abzufangen So wurden innerhalb ſieben Tagen
an einem einzigen Orte beſchlagnahmt 5 Zentner Fleiſch und
Wurft 106 Stück Geflügel 22 Pfund Svpeck 18 Pfund Butt r 5400
Stück Eier 10 Zentner Käſe 44 Pfund Grieß 150 Pfund Roggen
mehl 1159 Pfund Weizenmehl 964 Pfund Getreide 760 Pfund
Hülſenfrüchte Erbſen Linſen und Bohnen

S Mühlhauſen i Th 3 Mai Praktiſche Leute Die
Firma Valter Co hatte aus Anlaß ihres 25jährigen Beſtehens
den Angeſtellten und Arbeitern ne Stiftung von 100 000 Mark

Dieſe lehnten aber die Annahme der Stiftung ab und port von Kali nach Amerika ſelbſtändig und ohnegemacht erforderten entſprechende Gehalts und Lohnerhöhung
Quedlinburg 3 Mai Einbruch in die Schloß

kUrche Nach der Lutherhalle in Wittenberg dem Kaiſer
FriedrichMuſeum in Magdeburg und einer Berliner Kirche int
un auch die altehrwürdige Schloßkirche in Quedlinburg durch
Einbrecher beraubt worden Die beiden Verbrecher auf zwei
wieſen die deutlichen Fußlpuren hin haben zunächſt die Leuchter
vom Kommunionaltar und eine Decke wahrſcheinlich zum Ein
weckeln der Beute ſich angeeignet dann haben ſie durch An
sohren der Türfüllung ſich Eingang in die Sakriſtei verſchafft
und hier ſämtliche Schränke Schubladen Truhen und Käſten ge
woltſam geöffnet und nach Wertgegenſtänden durchſucht Aus
einem erbrochenen Wandſchranke haben ſie ſich ſämtliche Va,a ſocra
drei maſſiv ſilberne innen vergoldete Abendmahlskelche mehrere
Patenen und zwei ſilberne Abendmahlskannen darunter eire
don hohem Kunſt und Altertumswert das Geſchenk e nes Königs

angeeignet Alsdunn haben ſie die äußere verſchloſſene Holz
r nach der Schatzkammer erbrochen und verſucht auch die innere
zonpelt verſchloſene Stahltür zu öſfnen Bei dieſem Verſuche
hat ſich eine dazu benutzte gezähnte Rohrlegerzange ſo zwiſchen die
Stahlkür und Schwelle eingeklemmt daß ſie ſtecken blieb Viel
leicht haben die Einbrecher wegen des Bellens des Hundes des
Schloßkaſtellans gefürchtet entdeckt zu werden und aus vie em
Grunde von weiteren Verſuche n zu den unſchätzbar wertvollen
Kunſt und Altertumsſchätzen der Schatzkammer Zither zu ge
langen abgelaſſen Der Materialſchaden beläuft ſich auf über
3000 Mark

Chemnitz 2 Mai Die Angeſtellten der Chem
nitzer Metallinduſtrie forderten in einer groen Ver
ſammlung Aufr chterhaltung der Fabrikbetriebe ſtarkes Entgegen
treten gegen Sabotagegelüſte der Unternehmer Regelung der
völlig unzureichenden eegenwärtigen Gehälter und Unterhand
lungen zwecks Abſchluſſes nes neuen Tarifrertrages Jn der
Debatte wurde unter ſtürmiſchem Beifoll erklärt daß alles euf
zeboten werde um die beabſich igte Schließung der
Keincker Aktiengeſellſchaft zu verbindern Man werde
ich durch ſolche Bluffs nicht einſchüchtern laſſen

vermiſchtees
Bilder aus der Zeit Jn der KreuzZeitung leſen wir Jn

jem Seuchenlazarett Wühnsdorf hatten ſich in letzter Zeit Zu
tände entwickelt die ein Eingreifen der Reichsbehörden unbedingt
zur Pflicht machten Das Lazarett war aus chließlich mit Ge
ihlechtskranken belegt die ſich plötzl ch weigerten den Anord
zungen des Aerzte und Pflegeperſonals Folge zu leiſten Das
beſtehende Alkoholverbot wurde einfach umgangen und die vor
zeſetzten Stellen mit der Waffe bedroht Ausgehverbote wurden
gicht befolst es ging ſogar ſo weit daß Frauenzimmer in dem
Lazarett ein und ausgingen und ſo die Seuche weiterversreiteten
Da die Jnſaſſen reichlich mit Waffen verſehen waren wandte ſich
die Lazarettleitung an die Reichswehr und bat um Unterſtützung
die auch ſofort in weiteſtgehendem Maße zugeſagt wurde Durch

m llligenverbände wurde das Lazarett umſtellt und den
ranken die Waffen abgenommen Einmal wurde von einem

Fenſter aus auf einen Poſten geſchoſſen ſonſt rerlief die Aktion
vollkommen ruhig und vplanmäßig Die Ordnung iſt wiederher
geſtellt Jm Vorwärts ſchreibt Konrad Haeniſch über den
vhyſiſchen und moraliſchen Zuſammenbruch und ſagt unter
anderem Als ich kürzlich mit einem Freunde in einer der erſten
Berliner Gaſtſtätten Kaffee trank da wurden wir gebeten uns
zuſammen mit einem Kaffeelöffel zu behelfen Täglich ſo er
Uärte errötend der Kellner würden an dieſer Stätte vornehmer
Eleganz viele Dutzende ſilberner Löffel geſtohlen Daß in den Er
ſriſchungsräumen der Warenhäuſer und in den Gartenlokalen in
Berlins Umgebung in denen das minder gute Publiukm ver
kehrt aus dem gleichen Grunde ſeit langem überhaupt keine Löffel
mehr auf den Tiſch kommen iſt bekannt Kommentare Wo
zu Stärker als hundert ſachliche Ermahnungen weſen uns Vor
fälle wie die hier beliebig aus einer Fülle herausgegriffenen
auf die bluternſte Notwendigkeit hin wieder aufzubauen Denn
tiefer geht es nicht mehr

Die neue Kunſt vom pſychiatriſchen Standpunkt aus
Jm zu Kopenhagen hielt Profeſſor KarlJulius Salomonſen einen Aufſehen erregenden Vortrag
über die neue Kunſt Er bereichnete ſie als eine Verirrung
die wie eine Geiſteskrankheit im Lande wüte Wie die
Flagellanten in früheren rhunderten die geiſtige An
euna um verbreiteten ſo ſteckten jetzt die jungen
n er einander an und die Anſteckung verbreite ſich durch
die lebhafte Reklame und Literatur die um dieſe moderne
Kunſt entſtanden ſei An Hand t eicher Lichtbilder vonArbeiten moderner Künſtler wie Pi ſo atiſſe uſw ſuchte

er die Richtigkeit ſeiner Behauptungen zu beweiſen Selbſt
verſtändlich fand der Vortragende gerade unter den jfünge
ren Künſtlern einen ſehr lebhaften Widerſpruch während
die älteren geneigt ſchienen ſeinen Ausführungen zuzuſtim
men Salomonſen s Urteil erſchent etwas hart Wenn
man aber die futuriſtiſchen kubiſtiſchen uſw Bilder be
trachtet ſo kann wohl die Anſchauung Platz greifen daß
ſie nicht von und ſür Normalmenſchen gemalt ſind Die be
rühmte Behauptung daß bisher noch alles Neue angefeindet

e e e e henen bu Her rPiſtie eht t nd hinwegſchreiten wird

Mitt Ich

thandel Gewerbe und verkehr
Große Nuslandsaufträge quf der Meſſe

Leipzig 3 Mai Der Geſchäftsgang auf der diesjährigen
Leipziger Frühjahrsmeſſe hat faſt durchweg ſelbſt hochgefrannte
Erwartungen übertroffen Während ſich allerdings die d utſche
Kundſchaft angeſichts der unſicheren in ländiſchen Verhältniſſe noch
eine gewiſſe Zurückhaltung größtenteis auferlegte haben die Aus
länder die diesmal außerordentl ch ſtark vertreten waren zahl
reiche große Abſchlüſſe getätigt und ſich durch die einſchränkenden
Vertragskliauſeln und die Gefahr des Lieferungsverzuges oder gar
der Lieferungsunwöglichkeit von Abſchlüſſen nicht abhalten laſſen

Dabei ſcheint die Annahme begründet daß erhebliche Poſten
der Beſtellungen des neutralen Auslandes tat ächlich über das
neutrale Ausland an Firmen der ſeindlichen

v rſchaffen ſuchen ohne die Schwierigkeiten zwiſchenſsratlicher
Verhandlungen und Valnta Beſchaffung tragen zu müſſen
die neu cufgenommenen Zweige der Meſſe insbeſonder die tech
niſche Meſſe und die Bureauartikel und Reklamemeſſe ſollen
außergewöhnlich hohe Umſätze gezeitigt haben und es dürfte av er
Zwei el ſtehen daß die Fröhjahrsmeſſe 1919 nicht nur in der Be
te ligung der Ausſteller und Einkäufer ſondern auch in den Um
ſätzen ihre ſämtlichen Vorgäneer um ein Vielfaches übertroffen
hat und daß ſogor trotz der all eitigen Warenknappheit und der
Celden wertung die die Umſatzziffern in die Höhe treißt auch
die tatſächlich umgeſ tzte Warenmenge weit über alle früheren
Zahlen hinausgehen

Private Verhandlungen zwiſchen deutſchen unö
allijerten Handelsvertretern

Die erſte Brefche
Das Kaliſyndikat iſt vom Reichsminiſter Erzberger er

mächt gt worden die Verhandlungen in Hamburg über den Ex

Teilnahme eines amtlichen Vertreters zu führen
und Verträge vorbehaltlich ſeiner Genehmigung abzuſchließen

Eine ähnliche Bevollmächtigung zu ſelbſtändigen Vertrags
abſchlüſſen über den Export hat das Kohlenſyndikat er
halten

Dieſe Einſchaltung der privaten Verhandlungs und Ver
tragsform zur Erzielung von Exporten die der Beſchaffung von
Auslandsvaluta zum Zwecke der Leb nsmittelelnkäufe dienen ift
eine grundſätzliche Neuerung die der Kaufmannſchaft
beider Länder zum erſten Male Gelegenheit gibt Beziehungen
aufsunehmen und Anregungen auszutauſchen

Aktien Maſchinenfabrik Kuffhäuſferhütte vorm Paul Reuß
in Artern

Nach dem Geſchäftsbericht für 1918 iſt der Betriebsgewinn auf
1005 705 Mk i V 1 172 435 Mk zurückgegangen Zin en bracht n
134 434 64 901 Vrk und de Dividende des Wohnungsbauvereins
Artern für 1917 679 Mk Demgegenüber forderten Handlungs
unkoſtes 500 042 405 574 Mk und Anleihezinſen 15 000 16 400
Mark Nach Abſchreibungen von 231 687 190 307 Mk verbleibt
susüglich 6417 Mk Gew nnvortrag ein Reingewinn von
400 505 365 417 Mk der wie folgt verteilt werden foll 50 000
Markt wie i für den Reſervejonds 25 000 Mk für den
Unlerſtützungsfonds für Arbeiter und Angeſtellte 50 000 145 000
Mark für Umſtellung in die Friedenswirtſchaft 6 Proz Dividende
S 246 00 Mt i V 4 Proz 12 516 Mk Gewinnanteil für Vor
ſtond und Beamte 4975 Mk Cewinnanteil für den Auſſichtsrat
und 12 015 Mk Vortrag au fneue Rechnung

Hierzu bemerkt die Verwaltung Der Reingewinn iſt durch
den Kursrückgang der Kriegsanleihen insbeſond re unſeres Be
ſitzes an öſterreichiſchen Kriegsanleihen nicht unerheblich vermin
dert worden ebenſo hat die eingetretene volit ſche Umwälzung in
mancher Hinſicht ſehr ungünſtig auf un eren Betr eb eingewirkt
Die Beſchaffung von Rohmaterialten geſtaltet ſich immer ſchwie
riger auch ſind die Löhnesund Unkoſten dauernd geſtiegen ſo daß
es ſchwer hält die Verkaufspreiſe den hehen Geſtehungskoſten an
zupaſſen Nach Eintritt des Waffenſtillſtandes iſt die Herſtellung
von Kriegsmaterial einge chränkt und am 31 Dezember 1918 gänz
lich eingeſt llt worden Die Umſtellung auf die Friedensarbeit
iſt bei Abfaſſung dieſes Berichtes zum größten Teil durchgeführt

Nach der Bilanz betragen Effekten 993 750 1 032 234 Mk
Debitoren 2691 913 Mk i V 766 215 Mk und 1500 829 Mk
Bankguthaben Beteiligungen 282 200 Mk wie i Beſtände
an fertigen Fabrikaten 78 013 160 512 Mk an halbfertigen
Fabrikaten 101 264 244 071 Mk Materialien uſw 809 436
73 130 Mk und andererſeits Kreditoren 612 345 484 248 Mk

2 Börßenſtimmungsbild
Berlin 3 Mai Die Börſe verkehrte im Zeichen ſteigender
Zurückhaltung die Tendenz ſprach ſich aber ziemlich feſt aus
Kolonialwerte und ausländiſche Aktien ſetzten meiſt etwaz böher
ein auch Hütten und Bergwerksaktien zogen etwas an Eine be
deutende Steigerung erfuhren Harpener Oberſchleſiſche Wert
beſſeren ſich weil man geneigt iſt aus dem Umſtande daß Ruhe
ſtörungen nicht eingetret n ſind die we tere Entwicklung hoffnungs
voller anzu ehen Bemerkenswert iſt der Rückgang der Lothringer
Hütte und Rombacher Hüttenaktien Auch chemiſche Werte gaben
vorwiegend etwas nach insbeſondere Badiſche Anilin und Elber
felder Farben Deutſche Kali waren gebeſſert Schiffahrtsaktien
zeigten keine gleichmäßige Fortbeweguna Jm Verlaufe machte
ſich jedoch für dieſe Werte eine zunehmende Befeſt gung geltend
Eine recht feſte Haltung bekundeten ruſſiſche Papiere von denen
namentlich Bankaktien namhafte Beſſ rung erzielten Am An
leihemarkt blieben deutſche feſt öſterreichiſche waren wenig ver
ändert ungariſche zogen etwas im Kurſe an

Deviſenkurſe

Berlin J Mai
Die amtlichen Not ermngen ſür telegraphiſche Aus ahlungen ſielled

W v heutigen Börſe n Vergleichunz zum vorhergehenden Tage in Mard
wie olqſ

peute Poriger Ta
Geld Brie Geid Be

New York 1 Poll ealan 100 II 575 ,00 575 50 85 0885 80Dänemarh 100 Kr 903 00 300 0 331 75 332 25
Schweden 100 Kr 324 00 324,50 319 75 320 2RNornegen 100 Kr 312 00 812, 0 31975 325Schwe 100 Fr 243 00 243 25 255 50 255 T5
Oeſterreich 100 K 47 9 4805 4855 4865Ungarn
Butgarien 100 Levo

Konſtantinope Geld Brielſür ein türkiſches Vſune

Spanien Geld 990 Brie 200 00r 100 Peeias
Helſingfors 132 25 183 75 Deuiſche Mark ſür 100 Finniſche Mar

Produktenbericht
Berlin z Mai Jm Verkehr mit Landesprodukten bleibt

es ſtill Für Runkelrüden die iofort greifbar und ab nahe Sta
tion zu verladen ſind hält vie Frage an doch iſt das Angebot
nur ſpärlich Rauhfutter iſt kaum zu haben igla weſen machte
ſich vermehrter Begehr für Erſatzmittel beme von denen in

S uee7e rIVA m anle A G

Staaten gehen wer
den die ſich auf d eſem Wege dringend verlangte deutſche Ware zu

Auch

frucht und geſucht Seraden ſind u e uas Angebet in Gem GemüſepflaWetter Sedeat ſänerelen und
6 eVereinigte ElbeſchiffahrtsGeſUſchafts r ien Aus Hamburz

wird geſchrieben Für die nächſte Zeit ſcheinen die Veſchäftigungs
ausſichten der Geſellſchaft weſentl ch beſſer da der wiedereinſenende
und vorausſichtlich recht groß werdende Elbverkehr der Geſellſchaft
recht lohnende Beſchäftigung bieten wird Durch die engere Be
triebsgemeinſchaft die durch ſtaatliche Einwirkung im übrigen
zwiſchen Eiſenbahn und Binnenſchifſahrt erfolgen wird werden
die Tarifſätze aller Wahrſcheinlichkeit nach eine weitere Beſſerung
erfahren

Preiserhöhnng für niedertqhleſſchen Schmelzkoks Das Rieder
ſchleſiſche Kohlenjyndikat hat rüdwirtend ab 1 Aur l den Prei
für e en Schmelzkoks mit Genehmigung der Regierung
um 22 Mk pro Tonne heraufgefetkt

Luxſche Tnpuſtriewerke Akt Geſ in Ludwiashefen a Rhein
Der Reingewinn einſchließlich Vortrag iſt im letzten Geſchäftsjahre auf 0d21 i V 5 Mill Mart zurückgegangen Hieraus
ſoll eine Dividende von 13 Proz i V 10 Proz und
200 Mk Bonus verteilt werden bei 341 400 326 900 Mk Neu
vortrag Nach dem Bericht liegt die Haupturſoche des Rückganges
des Ergebniſſes in dem faſt völligen Ausfalle der Produktion des
vierten Quartals Die Bilanz enthält 238 2,43 Mill Wark
Wertpapiere Für die nächſten Monate ſei ausreichende Beſchäf
tigung geſichert

Kaliwerke Friedr chshall G in Sebunde Jn der General
verſammlung wurde die Dividende auf 16 Proz feſtgeſetzt Die
Anregung eines Aktionärs eine höhere Dividende zu verteilen
lehnte die Verwaltung mit dem Bemerken ab daß ſich die Geſell
ſchaft nicht durch wei ere Ausgaben ſchwächen dürfe Ueber die
Ausſichten laſſe ſich nichts ſagen beſonders nicht über den Kali
b rgbau Bis heute habe die Geſellſchaft nicht ſo günſtig ge
arbeitet wie in der gleichen Zeit des Voriahres Jnfolge der guten
Vorſorge des Vorjahres ſtehe die Geſellſchaft nicht ſchlecht

Berliner örsevom 3 Mal 1919
Telegramm

den letzten Tagen beſonders Heidekraut gefragt war Auch Rüben

Cepositankasss Railzrasse

2 Döring Lehrmann 95800kisondahn Aken Har kehr 282 00
Hoalverst Blankenb S 00 Klbverfelder Faber 256 ,50
tlale tlettstedter S Felten Guilecume 164 c0Schantungbahn 120,00 Geasmotoren Deutz 116 ,50
Allg Lokal Str 1321,00 Gebhard Co 270 50Gr Berl Str 124,00 Gebbard 4 König 90 00Magdeourger Str B 165,00 Gelsenkirchen Berg 168 00
Prima tHeinrich B 180,00 Gleauziger Zuckerſbk 238 00
Orientbann 233,00 Hallesche Maschlok 314,00Hann Mesch e 292 00Sehiffahrts Aktien t za Berg 233
tlambg Pokettahrt toa2 ne ar l 25888
Hambg Süudemeriko 178,25 Höchseter arb 24506Hanse Dampfschift 228 50 Hoesch Fisen u Stani 208 75
Nordd Lloyd J 106,82 oben 4 2522Humboldt Masch 2i llse Bergbou 289,00Bank Thür co0 Kahla Porzellan 284 75Berl Handelsges u Kaliw Aschersleben 169 00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt 235,00vank 128 0o0 KkyinäuserhütteDarmstädter Bank 111,00 Lahmeyer Co 114,25Dessauische La des Lauchhammer 145 25
dank 111,00 Laurahhite 14 ,00Deuische Bank 2 17,00 Linke ttiofmeann 273 ,00Diskonto Comm 171 00 Ludwig Loewe Co 250,00

Dresdner Bank 145,00 Lothringer tiutte 161 00Leipzig Creoit Anst 146,50 Mannsmannröhren 156 c0
Mitteld Kreditbank 1600 Oberschl Eisenb Bo 18 00
Mitteld Privatbank 118,00 do Caro Hag 126 00
Nationelbank do Kokswerke 198 50Oesterr Kredit S Orenstein Koppel 168 25
Reichsbank 18309,765 Phönix Ber 180 00e 3 Vorz 16e8,00S n Stohlweareninäus ſie Aktlen Riebeck Monte 1758 ,00
Schuitheiss Brauerei 245,50 RKomvacher Hätten 164 ,25
Akt I Anilin 215s,00 Roceitzer Braunk 103 25
Allgem Elektr Ges 174,82 Rositzer Zucker 139,12Ammendoerter Pa Sangerhäuser Maschhier S tiugo Schneider Co 180 oAnhalter Kohlenw 163,00 Schuckert 4 Co
Annaberger Steingut 180,00 Siemens Halske 18 258
Badische Hnilin 270,00 Stettiner Vulkan 145 78Bergmenn Eitekt Akt 140,50 Stollberger ZTinkh 116,00
Berl Masch Bau 204,00 Strels Spiokarien 226 00Bismarckhütte 174,00 Thale Eisenhütte 230 00
Bocnumer Gußstahl 180,00 Triptis Porzellan 168,00Chem Fabr Buckau 112,60 Türk Tebakregie SChem Griesheim 189,00 Ver Köln Rottweiler 216,00
Chem tieyen 186 00 Ver Glanzstoff 443,50Consolidation Schalk 216,00 Wegelin 8 Hubner 140,50
GröllwaizerPapieriba 202,00 Werschen v eibentel
Daimler Motoren 203,00 ser Braumk SDeutsche Luxemburg 138,86 Westeregeln Akel 220 00
Deutsche Uebersee Wittener GuSssta l 177,00Elektr 200 o Arede NMöälzerei 113,38Deu sche Erdöl 206 50 Zechen Kriebitseh
Deutsche Gasglüuhl 810,00 Breunk
Deutsche Ka 178,25 Zeitzer Masch 273,00
Deutsche Walflen u Zellstoll Veahkhet 201 00Mun 22324 00 Otevi Mincn 129,00Donnersmarkhulte 191,00

be h ml Schönli hStach Hamburg
An und Verkauf von Wertpapieren

Ausführung aller dankmässigen Geschätto

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Heim s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkites deietisMieichne r Feuilleton Unterhaltungedlatt Vermiſhtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otte Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Wachsen Oeien und Fetten
wird nar dünn
leichtem Ueberbarsten vatort wasserlesten halt
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Gen Vertr fur Reg Bez Merraburg v Anhult
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Paul Schauseil Co
Halle a/S Bittertold Deolitzsoh Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

ſCentral Café Gr Ulrichstr
ö nennen

Deutschnationale Volkspartei
Volksverein für Halle und Saelkreis

Am Montag den 5 Mal abends s UVUhr sprichit
im Mozartsaal Weidenplan der Kunstweler

Fidusseine Werke im Lichtbüld eriäuternd über

Allicche und harabtertraäfte

in deutschen Aupotgchaffen

Einteßkerten zum Preise von 00 Mark für Nicht
mitglieder und 50 Mark für Mitglieder sind in vnserer

Gescheftsstelle Weattinerstraße 90 zu haben

Atwllnes T In T a
Behnstrecke rErönet a d A 102Solbader ne er e e Bäder Einrich

angen für Gesellscheſtis und Einzel Einatmung von
Soleduust S Gredierbäuser von insgessmt 1821 m Länge

Besucherzahl 1913 5432 ohne Durchreisende

Friedrichroda r Dr Lippert Kothe
Sorgzame äratliche Behandlung Gute Verpflegung

Dr Siaſeke s Sonnen Senſoss an

S G Bad Berksa i Thür Wald G O
Kerven Herz Damkranke UnterernähbrteKkriegsfolgen c arzuiche Behandlung gute
Verpflegung iche Lage in ruhiger und sicherer

Waldgegend Fernsprecher 15 Prospekte

Körperbildung undTanz üdäcinite fen

Oerren Geß Meit erbeten täglich im e Rikslaus

7 Uhr an t 29811
Privatwohrang jett Wegſcheiderſtraße 16

Vyabather und

Erdbeerpfſanzen

enf dem c empfiehlt
Korr He Gärtnecrei

Wei 9 1 jpe 1546

Geld botterie
m ins Sewinne

Jeden Gunsten d

non V l inn nnin

J Bänder all Art Haarſchleifen Broſchen Ketten

An und Vorkaut
von Woertpapieren

ausländisohen Banknoten
und Geldsorten

nun

pnbnanun habe n T 25 r

empfiehlt V 2978/5Seiden Waſch und Kleiderſtoffe
Hemöen Unterröcke Untertaillen Schürzen

Strümpfe Hanöſchuhe Taſchentücher
Bluſen und Jackenkragen Stickereien

a

Kurzwaren Blumen Federn Phantaſien

zu ſehr billigen Preiſen

Sodeen ArwahrnsKonto Korrent Verkehr
Weohsol

Domixtiatelle Mir Vechseil
Einlösung von Zinsscheinen

mm munn

Jeder Ia und Hadteet
siellt Ihnen die V20755

Heumann 5 Droshtenansta

Telephon 832 Beineeenereir5Deüizscherstr 78
Wagen für Bahnſuhren usw

Institut für Hochzelts Tauf Besuchs undBeeruigungstfahrien
aW

ich einfachere Bedienung

öhung der Rostleistong

des nierwinoweanderros es
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Abstreifer

ast Kein Verschleiss Grösseore Betriebssicherheit
Crheblico höherer Nutzeffeki im Dauerbetrieo Wesent

grössere Unabhängigkeh
om Heizerpersonai Seſbstiätige Schhleckenabfunr
Tugsnghonkeit aucn des hlioteren Rostenoes

Auch iür minderwertige
3rennstoſte gut geeignet die sloen mit Abstrelfern aiont

oder nur scoolecht verheizen lassen För alie Arten
on ſeroerrostieuerungen Meantigsts Ver besserurg

Zeugnisse Ober fOnf
ſehrige Betrieoserfahrungen Ueber 1100 Feuerbröcken
m Betrieb bezw Austüöhrunq Ueber 600 Feuerbrücken
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nachoestellt

Jalousien Rolläden Rollwände

liefern und reparieren h 1383 1

franz Rudolph Co Fern u

Beſonders erwünſcht

Feſte BeWeitzehende Garantie auf Anſtedeiung und Anſtellung in Kurland von ſeiten der ba
Bewerber haben ſich zu melden bei ihren Bezirks oder Garniſonkommandos mit der ausdrücklichen

Alle dieſenigen die aus irgend welchen Gründen dem Vaterland nicht in dieſer Weiſe
dienen können werden gebeten dieſes vater ändiſche Unternehmen durch Uberlaſffung von
Büchern für die Bibliorhek ſowie du Geld und andere Spenden zu unterſtüßzen

Auskunft erteilt und Spe nimmt entgegen

Werbe Büro Baltenwehr
Magdehurg Barache F am Sudenburger Tor

E Renftle
Dentist

leute eWrecher 3966
Strassenbahn Haltestelle V2076/5

Ludwig Vuchererstrasse Lessingstrasse

Aufruf en le wehrſüigen Münerſ
Truppen mit allen Mitteln in unſere ſt nark einzudringen

Darum Kameraden wer ſein Vateriand und ſeine Familie liebt der komme und heife
Erkennt die Gefahren Kameraden die uns die bolſchewiſtiſchen Scharen in unſer Land tragen wollen

Hie ueheimacht

dringende Nuf auf

Anwerbung zur Baltenwehr
Freikorps Rieckhoff und baltiſche Landeswehr

Bedingung Moblle Lähnung außerdem innerhalb Deutſchlands 5 Mark außerhalb 9 Mark tägliche Zulage 30 bis Mark Treuge b p MWraah
eie Verpflegung Unterkunft Ausrüſtung niw disziplinierte TruppeFußarnilleriſten Feldarnlleriſten Fahrer MG Schüßen Infanteriſten Schaeiden Sechuhwacherisniere

Armeeoffiziere und Aerzte
unverzüglich dem Hilferufe Eurer Kameraden die Schulter an Schulter mit Euch l Jahre tapfer gekämpft habennungen für die baltiſche vVandeswehr ſind etwas anders und können im Werder

verſuchen die holſchewiſtiſchen
iſt darnm iſt ſchnelle Hilſe dringend nötig

Feldſoldaten an Euch ganz beſonders ergeht der

üro eingefehen werden
Regierung allen Kämpfern gewäT z ſie zur Baltenwehr wo

BaltenwehrJ An Boaetge

asse 62
Tagen Künstler Konzert

und Verrinsung von
Spar Einlagen Dopositen

Stahlkammer
mit vermieibaren Schllessfächern

T r e Bei vorzüglicher Verpflegung
5 Mahl eiten finden 66001
kibolngshecrtige

liebevolle Au nahme Selbſtver
ſorger zum größten Teil Preis

20 Mark räaglich
fremdenheim Quisisana

Georgenfhal Thür
C

e

Zpeisezimmere
Herrenzimmer

jDamenzimmert
Schlat zimmer

Küchen
z rosse Ans Wahl

in ein acher bis genz
reicher Aus ihrung

Möbeltabrikhen ILnn ticharcd a
C a Alter Markt 2

ſie ſie
sichevre unct

schnelie Hilfe
durch

Dose M 3,50
Versanci

Jeh habe noch eine Partie

Kantabak
hergeſtelt aus nur
garant reinem Tabak

und verſende ſolchen ſolange
der Vorrat reicht an Groj
ſinen Händler und Wieder

verkäuier

Hrigingl Probepoſtkolli
enthaltend 100 Nollen

ſür Mk 85
Emballage irei gegen vor
herige Einſendung des

Betrages

Verſandgeſchäft

F Stüwe
Dortmund

Gewurze

re
qeslaten

M Ficrel Nürnberg
gegründet 1396Eewmrut 2306 8

felſegunn M
Oiſerrere esſparite

00 Pſd Eekendorfer

Runkeolrüdonsamen

50 Pid
ZDuckerrüdensamen

Wühelm Reichert
Beahhe a R ar
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Grüne Apotheke Erturt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


